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Staatsform:  Republik
Regierungsform:   Parlamentarische Demokratie
Staatsgründung:   1. Januar 1993
EU Mitglied seit:   1. Mai 2004
Präsident:   Ivan Gašparovič (seit Juni 2004)
Regierungsvorsitzender:   Robert Fico
Währung:   EURO
Mitgliedschaft in int. Organisationen.: OSN, OECD, WTO, V4, NATO, EU
Fläche:  49 035 km2 
Einwohnerzahl:  5 379 450 (Stand Volkszählung im Jahr 2001)
Einwohnerdichte:  109,9 Einwohner pro 1 km2
Amtssprache:  Slowakisch
Hauptstadt:  Bratislava (Einwohnerzahl: 452 288)
Die größten Städte (Einwohnerzahl):   Bratislava: 452 288; Košice: 240 915, Prešov: 92 687; Nitra: 87 357; Žilina: 86 685; Banská Bystrica: 84 919
Verwaltungsgliederung:  8 höhere Gebietseinheiten Lage:  Die Slowakische Republik liegt in Mitteleuropa. Für das Land sind relativ große Höhenunterschiede charakteristisch. Die Mittel- und Nordslowakei ist überwiegend gebirgig, hier entlang führt der Karpatenbogen. Den Süden und Osten des Landes zeichnen Ebenen aus, es sind bedeutende Landwirtschaftsgebiete der Slowakei. Der wichtigste Fluss ist die Donau, die die Hauptstadt Bratislava mit zwei Metropolen Europas verbindet  – Wien und Budapest.
Grenzen:  Ungarn (679 km), Polen (597,5 km), Tschechische Republik (265 km), Österreich (127,2 km), Ukraine (98 km)
Höhenunterschiede:   95 m (Bodrog) - 2656 m (Gerlach) 
Nationalitäten:    Slowaken (85,6%), Ungarn (10,8%), Roma (1,8%), Tschechen (1,2%), Ruthenen (0,3%), Ukrainer (0,3%), Deutsche (0,1%),  Polen (0,1%), sonstige (0,2%) 
Religionen:     römisch-katholisch (60,3%), griechisch-katholisch (3,4%), evangelisch (6,2%), orthodox (0,6%), ohne Religion (9,7%),  keine Angabe (18,2%) 
Klima:  Die Slowakei liegt in der gemäßigten Zone mit charakteristischem Wechsel der Jahreszeiten. Die durchschnittliche Tagestemperatur beträgt im Winter -2°C und im Sommer 21°C. Der kälteste Monat ist der Januar, die wärmsten Monate sind der Juli und August. In Höhenlagen hält sich die Schneedecke im Durchschnitt 130 Tage im Jahr.
Wirtschaftspflanzen:  Weizen, Roggen, Mais, Kartoffeln, Zuckerrüben 
Nutztiere:  Rinder, Schweine, Geflügel, Schafe, Ziegen 
Hauptzweige der Industrie:  Automobilindustrie, chemische Industrie, Eisenerzverhüttung, 
Eisenerz, Quecksilber, Kupfer, Blei, Zink 
Stromspannung:  230 V/50 Hz, Steckdosen mit Erdungsleiter 

Wir freuen uns, Ihnen das Bulletin 2 der Weltmeisterschaft für Schulen in Cross-country 2010, die von Montag, 19. April bis Samstag, 24 April 2010 in Liptovsky Mikulas / Slowakische Republik stattfinden wird, zusenden zu dürfen.
Die Weltmeisterschaft für Schulen wird organisiert nach den Wettkampfregeln der Internationalen Schulsportföderation. Die Meisterschaft wird van der organisiert mit Unterstützung der Slowakischen Schulsportföderation und dem Erziehungsministerium der Slowakischen Republik sowie der Stadt Liptovsky Mikulas.

Dieses Bulletin beinhaltet zusätzliche Informationen zu denen, die im Bulletin 1 veröffentlicht wurden.

Folgende Länder haben ihr Interesse an einer Teilnahme bekundet:

GEMELDETE NATIONEN (bis 1. Oktober 2009)

	
	Land
	Schulen

Knaben


	Schulen

Mädchen
	Auswahl

Knaben
	Auswahl

Mädchen

	1
	AUSTRALIEN
	X
	X
	X
	X

	2
	ÖSTERREICH
	X
	X
	
	

	3
	BELGIEN FLANDERN
	X
	X
	X
	X

	4
	KANADA
	X
	X
	
	

	5
	KONGO, D. R.
	X
	X
	X
	X

	6
	TSCHECH.REPUBLIK
	X
	X
	
	

	7
	FRANKREICH
	X
	X
	
	

	8
	UNGARN
	X
	X
	
	

	9
	VR CHINA 
	X
	X
	X
	X

	10
	IRAN  I.R.
	
	X
	
	X

	11
	IRLAND
	X
	
	
	

	12
	ISRAEL
	X
	X
	X
	X

	13
	ITALIEN
	X
	X
	X
	X

	14
	LUXEMBURG
	X
	X
	
	

	15
	MAROKKO
	X
	X
	X
	X

	16
	NEUSEELAND
	X
	X
	X
	X

	17
	NIEDERLANDE
	X
	X
	
	

	18
	PORTUGAL
	X
	X
	X
	X

	19
	SLOWAKEI
	X
	X
	X
	X

	20
	SLOWENIEN
	X
	X
	X
	X

	21
	SPANIEN
	X
	X
	X
	X

	22
	TÜRKEI

	X
	X
	
	

	23
	UKRAINE


	X
	X
	X
	X

	
	TOTAL
	22
	22
	13
	14


Sollten Sie die Kaution noch nicht gezahlt haben, möchten wir Sie hiermit bitten, dies umgehend zu erledigen!

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse an dieser Veranstaltung und freuen uns, Sie in Liptovsky Mikulas / Slowakische Republik begrüßen zu dürfen.

Organisationskomitee / Generalsekretär - Roman Kralik /

ISF Cross-Country 2010

Centrum volneho casu

Dr. A. Stodolu 1932

03101 Liptovsky Mikulas

Slowakische Republik

Tel.: +421 911 641 241

e mail : isf.crosscountry2010@gmail.com 
1. TEILNAHMEBEDINGUNGEN UND ZUSAMMENSETZUNG DER

DELEGATION

1.1 Die Wettkämpfe finden in folgenden Kategorien statt:

Schulmannschaften Jungen

Schulmannschaften Mädchen

Auswahlmannschaften Jungen

Auswahlmannschaften Mädchen
Jedes Land darf bei den Jungen wie auch bei den Mädchen erst dann eine Auswahlmannschaft melden, wenn bereits in der gleichen Kategorie eine Schulmannschaft teilnimmt.

1.2 Alle Schüler der Schulmannschaft Jungen und alle Schülerinnen der Schulmannschaft Mädchen müssen in ein und derselben Schule eingeschrieben sein.
1.3 Alle Schüler und alle Schülerinnen der Auswahlmannschaften müssen in einer Schule des Teilnehmerlandes eingeschrieben sein.
1.4  Jede Delegation wird von einem Delegationsleiter angeführt, der für die Mannschaft(en) seiner Delegation verantwortlich ist.

Er darf nicht gleichzeitig die Funktion des Delegationsleiters und des Trainers ausüben.

1.5. Jede Mannschaft stellt sich aus 6 Schülern und 1 Begleiter zusammen.

Bei Ländern, die mit einer Mannschaft vertreten sind, beträgt die Delegation 8 Personen.

Es dürfen höchstens 4 Mannschaften teilnehmen (1 Schulmannschaft Jungen, 1 Schulmannhaft Mädchen, 1 Auswahlmannschaft Jungen und 1Auswahlmannschaft Mädchen).

Delegationen, die aus mehr als 2 Mannschaften bestehen, haben das Recht einen stellvertretenden Delegationsleiter zu melden.

Somit beträgt eine vollständige Delegation 30 Personen.

1.6  Jedes teilnehmende Land hat das Recht bis zu 2 zusätzliche erwachsene Personen zu melden, deren Funktion/Aufgabe angegeben werden muss: Arzt, Kinesitherapeut, Übersetzer, Sicherheitsbeamter, Vertreter des Ministeriums, Pressevertreter,…

Jede andere zusätzliche Person gehört nicht zur offiziellen Delegation und wird vom Organisationskomitee nicht akkreditiert.

1.7  Alle Schüler müssen den folgenden Jahrgängen angehören: geboren 1993, 1994 oder 1995. Jüngere oder ältere Schüler sind nicht teilnahmeberechtigt!

1.8
Die Schulmannschaften müssen ein Dokument vorlegen welches bestätigt, dass jeder Athlet in der betreffenden Schule eingeschrieben ist. Die Athleten der Auswahlmannschaften müssen ein Dokument vorlegen welches bestätigt, dass sie in einer Schule des Landes eingeschrieben sind.

1.9  Jede gemeldete Mannschaft muss von der offiziellen, für den Schulsport verantwortlichen Behörde, die Mitglied der ISF ist, eingeschrieben werden.

1.10 Vor Beginn der Weltmeisterschaft für Schulen muss jede Delegation der Kontrollkommission folgenden Dokumente vorlegen:

Ein Zahlungsnachweis und/oder die Zahlung des geschuldeten Restbetrag

Den Reisepass oder den offiziellen Ausweis mit dem Foto, dem Namen und Vornamen, dem Geburtsdatum und der Staatsangehörigkeit eines jeden Teilnehmers.

Die Dokumente welche bestätigen, dass alle Teilnehmer einer Schulmannschaft in ein und derselben Schule eingeschrieben sind und dass jeder Teilnehmer einer Auswahlmannschaft in einer Schule des Landes eingeschrieben ist. 

2.  Daten
2.1 
Die Delegationen werden am Montag, 19. April 2010 ankommen.

2.2 
Die Delegationen werden nach dem Frühstück am Samstag 24 April 2010 abreisen.

2.3 
Sollte eine Delegation ihren Aufenthalt verlängern wollen (vor oder nach der Veranstaltung), muss sie die Planung selbst übernehmen. Das OK ist hierfür nicht zuständig. 

2.4 Wenn die Entfernung zwischen Liptovsky Mikulas und der Hauptstadt eines teilnehmenden Landes, aus einem anderen Kontinent mehr als 5000 Kilometer beträgt, darf die Delegation einen Tag früher anreisen oder einen Tag länger bleiben.

2.5    Die Organisatoren sind bereit, Sie über Unterkunftsmöglichkeiten in der Nähe, 
   außerhalb der Periode der Weltmeisterschaft für Schulen sowie für nicht akkreditierte
   Begleitpersonen zu informieren. 

3. VORLÄUFIGES PROGRAMM

Montag19/4/2010
* Ankunft der  Delegationen


* Akkreditierung

Dienstag 20/4/2010
*Meeting der Delegationsleiter (ISF Delegierter und OK)

* Technisches Meeting (TK + Trainer + OK)


* Training auf dem Cross Gelände


* Eröffnungszeremonie

Mittwoch 21/4/2010
* ISF Cross Country  2010


* Begegnung der Nationen

Donnerstag 22/4/2010
* Kulturelle Aktivitäten / Besichtigungen


* Meeting der Delegationsleiter (Freundschaftsstaffel)

Freitag 23/4/2010
* Freundschaftsstaffel




* Preisverteilung (Medaillen und Trophäen)


* Abschlusszeremonie

Samstag 24/4/2010
* Abreise der Delegationen

4. REISEMODALITÄTEN

Für die Reise vom jeweiligen Teilnehmerland zum internationalen Flughafen von Bratislava oder Kosice oder zum Bahnhof von Bratislava, sind die Teilnehmer, sowohl was die Reisekosten als auch die Finanzierung angeht, selbst verantwortlich. 

Bratislava (300 km von L. Mikulas)

 Košice (200 km von L. Mikulas) 

Poprad (50 km von L . Mikulas) 

Das Organisationskomitee übernimmt den Transport für alle Delegationen zu den Unterkünften und zurück sowie alle Transporte während der gesamten Laufzeit des Wettbewerbs (19.- 24. April 2010) 





Achtung:

Sollten Sie am internationalen Flughafen Wien - Schwechat (Österreich) ankommen, die Entfernung von Wien nach Bratislava beträgt etwa 60 km, ist das Organisationskomitee bereit, die Delegationen für eine Gebühr von   15   EUR pro Person abzuholen. Das OK muss jedoch vorher informiert werden.
5.   UNTERKUNFT, VERPFLEGUNG UND DIENSTLEISTUNGEN 

5.1 
Die Athleten werden in 2-Bett-Zimmer untergebracht werden. (www.tatralandia.sk) Die Delegationsleiter, die stellvertretenden Delegationsleiter sowie die Mitglieder der TK Leichtathletik werden in Einzelzimmern untergebracht werden, (www.hoteljanosik.sk). Trainer und Schiedsrichter werden in Zwei-Bett-Zimmern untergebracht werden.
5.2 Mahlzeiten werden in der Unterkunft eingenommen (Bungalow Park) (www.tatralandia.sk) Ankunftstag: Mittag-und / oder Abendessen (je nach Ankunftszeit). Andere Tage: Frühstück - Mittagessen - Abendessen. Abreisetag: Frühstück - Mittagessen oder Lunch-Paket (je nach Abflugzeit und je nach Mahlzeiten am Ankunftstag). 

5.3 Der Wettbewerb findet in der Nähe der Unterkunft statt.

5.4 Es gibt Banken und Postämter in Liptovsky Mikulas .
5.5 Ein medizinischer Dienst wird während der gesamten Dauer der Meisterschaft zur Verfügung stehen.
6. KOSTEN UND VERSICHERUNGEN

6.1 Als Gegenleistung für die vom Exekutivkomitee der ISF festgelegten Aufenthaltskosten, ist das Organisationskomitee verantwortlich für die Unterkunft und Verpflegung der Teilnehmer für die Gesamtdauer der Veranstaltung, für das sportliche wie auch für das kulturelle Programm sowie für alle Transporte im Rahmen des offiziellen Programms (Ankunft/Abfahrt, sportliches und kulturelles Programm).

6.2 Die Aufenthaltskosten, die von jedem Mitglied der offiziellen Delegation an das OK zu entrichten sind, betragen entsprechend den ISF Regelungen, 42 EUR pro Person/pro Nacht für maximal 30 Personen. Eine zusätzliche ISF Gebühr in Höhe von 25 EUR pro Mitglied der Delegation ist bei der Akkreditierung der Mannschaften zu zahlen.

Die Gesamtsumme beträgt also pro Person 235 EUR (210 EUR + 25 EUR).
Falls die Distanz zwischen Bratislava und der Hauptstadt eines Teilnehmerlandes eines anderen Kontinents mehr als 5000 Kilometer beträgt, hat die Delegation das Recht, einen Tag früher anzureisen oder einen Tag später abzureisen und dies zum normalen Tagestarif (42 EUR).

6.3 Die Aufenthaltskosten von höchstens 2 zusätzlichen erwachsenen Personen werden wie folgt geregelt:

• Einzelzimmer zu 84 EUR / Nacht.

• Doppelzimmer (2 zusätzliche Personen) zu 42 EUR / Nacht / Person

• Doppelzimmer(1 zusätzliche Person + 1 Trainer oder 1 Schiedsrichter) zu 42 EUR / Nacht / Person

Diese Anfrage muss vom betreffenden Land eingereicht werden.

6.4 Wenn die Delegation mit einem Bus anreist, wird der Busfahrer als Mitglied der Delegation angesehen und zahlt 42 EUR pro Nacht.

6.5 Dass OK ist nicht verantwortlich für einen Aufenthalt der Delegation außer halb der angedeuteten Periode. 

6.6 Jedes Land muss für alle Mitglieder der Delegation eine Versicherung abschließen, die zumindest die Haftpflicht der Delegation, für materiellen Schaden und die Kosten für medizinische Betreuung abdeckt. 

7.   ALLGEMEINE VORSCHRIFTEN 

Diese Bedingungen sind gültig für alle teilnehmenden Mannschaften für die Gesamtdauer der Weltmeisterschaft für Schulen.

7.1 Das Organisationskomitee ist verantwortlich für die Leitung und den Ablauf der Weltmeisterschaft für Schulen.

7.2 Der Wettkampf wird nach den Regeln der ISF sowie der IAAF ausgetragen.

7.3 Das Organisationskomitee ernennt eine Kontrollkommission, eine Disziplinarkommission, und ein Schiedsgericht. Ihre Aufgaben werden im Bulletin 3 beschrieben.

7.4 Der Delegationsleiter ist der offizielle Vertreter aller Mannschaften seiner Delegation.

Er darf nicht gleichzeitig die Funktion des Delegationsleiters und des Trainers ausüben.

Er ist der alleinige Ansprechpartner zwischen seiner Delegation, dem OK, der TK und dem ISF Delegierten.

· Alle Mannschaften und alle Spieler verpflichten sich an allen soziokulturellen Programmpunkten teilzunehmen, so wie das Veranstaltungsprogramm der Organisatoren es vorsieht. 
8.   ALLGEMEINE VORSCHRIFTEN 

8.1 Der Wettkampf wird nach den Regeln der ISF sowie der IAAF ausgetragen, unter der 
Leitung der Technischen Kommission für Leichtathletik der ISF
8.2  Alle Schüler müssen den folgenden Jahrgängen angehören: geboren 1993, 1994 oder 1995. Jüngere oder ältere Schüler sind nicht teilnahmeberechtigt!
8.3  Streckenlängen :

Schüler 5000m – 5500m

Schülerinnen  3000m –3500m
8.4  Mannschaftswertung :
· Jedes Team besteht aus maximalen 6 Teilnehmern von denen nur die 4 Besten in die Wertung gelangen.
· Das Team mit der geringsten Punkteanzahl ist Sieger.

· Bei Punktegleichheit entscheidet die Platzierung des Viertbesten der Mannschaft.

· Schulmannschaften und Auswahlmannschaften (Schüler und Schülerinnen) werden getrennt gewertet.

9.   SIEGEREHRUNG

9.1 Jeder Spieler erhält eine Teilnahmeurkunde.

9.2 Die Mannschaften welche den ersten, zweiten oder dritten Platz belegen, erhalten Medaillen und Pokale

9.3 Der Fair Play Pokal der ISF wird von der Disziplinarkommission, nach Absprache mit der Technischen Kommission der ISF, den Delegationsleitern und dem Organisationskomitee an eine Delegation verliehen 

10.   EINSCHREIBUNGEN

Das 2.Einschreibeformular (im Anhang) muss vollständig ausgefüllt, von der verantwortlichen Behörde für den Schulsport gezeichnet und bis zum 31 Dezember 2009 an den Organisator zurückgeschickt werden.

Sollten Sie die Kaution noch nicht gezahlt haben, möchten wir Sie bitten dies umgehend zu erledigen!

11.   Vorankündigung für Bulletin 3
11.1
Das detaillierte Anmeldeformular wird im Bulletin 3 den Teilnehmern rechtzeitig zu geschickt. 


In diesem Formular werden folgende Angaben verlangt:

a.
Name des Landes

b.
Name der verantwortlichen Schulsportorganisation

c.
Name des Delegationsleiters 

d.
Namen der Trainer 

e.
Namen der Spieler

f.
Geburtsdaten der Spieler

g.
Namen der teilnehmenden Schulen der Jungen- und Mädchenmannschaft

h.
Namen der zusätzlichen Personen

i.
Definitive Reisevereinbarungen

j.
Verpflegungswünsche

k.
Sonderwünsche

Wir möchten Sie bitten diese Informationen für  Februar 2010 bereitzuhalten.

11.2
Für jedes Mitglied der Delegation benötigt das OK zwei Passfotos, zur Anfertigung der Akkreditierungskarten für die Veranstaltung.
11.3
Bulletin 3 wird Ihnen zusätzliche Informationen u.a. über das endgültige Programm, die soziokulturellen Aktivitäten und die Zusammensetzung der Kontrollkommission, der Disziplinarkommission und der Berufungskommission vermitteln. 
12.   Verpflichtungen der delegationen

12.1
Die Anwesenheit aller Mitglieder während der gesamten Dauer der Veranstaltung ist Pflicht.
12.2
Alle Teilnehmer verpflichten sich an allen soziokulturellen Aktivitäten des offiziellen außersportlichen Programms teilzunehmen.

12.3 Es werden nur die Mannschaften in die Wertung aufgenommen, bei denen alle Teilnehmer an der Gesamtheit des Sportprogramms, an der Eröffnungs- und Abschlusszeremonie, an der Preisverteilung sowie am gesamten soziokulturellen Programm teilgenommen haben.


Bei Zuwiderhandlung wird die betreffende Mannschaft disqualifiziert.
13.   DOPING

Dopingtests (Gebrauch verbotener Substanzen) können in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Bestimmungen des Gastgeberlandes Slowakische Republik durchgeführt werden. In diesem Fall darf der der Spieler von einem Erwachsenen begleitet werden. Befindet sich ein Spieler in medizinischer Behandlung, muss er dies bei seiner Ankunft mitteilen und im Besitz der entsprechenden Bescheinigungen sein.

14. INFORMATIONEN ZUM VISUM 
Die Bürger der folgenden Länder die zur Cross-Country Meisterschaft 2010 eingeschrieben sind, benötigen zur Einreise in die Slowakischen Republik ein Visum: (Die Slowakei ist Mitglied der Europäischen Union) (Namen der betroffenen Länder). Sollte es keine slowakische Vertretung in Ihrem Land geben, sollten Sie sich an die nächstgelegene slowakischer Vertretung wenden. In diesem Fall ist es zulässig, falls erforderlich, ein Visum auch per Post zu beantragen. Bitte senden Sie alle erforderlichen Unterlagen an die nächstgelegene Vertretung slowakischen Republik. In diesem Fall müssen Sie das Visum jedoch persönlich abholen. 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Vertretung bei der sie das Visum beantragen wollen.
Wir freuen uns Sie in der Slowakei im April 2010 begrüßen zu dürfen
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EINSCHREIBEFORMULAR 2

LAND:

meldet an: 

1 Schulmannschaft Jungen 




JA/NEIN




1 Schulmannschaft Mädchen 



JA/NEIN




1 Auswahlmannschaft Jungen



JA/NEIN




1 Auswahlmannschaft Mädchen



JA/NEIN

· Gesamtzahl der Mitglieder der Delegation, der auch Erwachsene, Sportler und maximal 2 zusätzliche Personen angehören: ……….

· Reiseplanung : ………………………………………………………….

……………………..………………………………………………………………………………


Unterschrift:





Datum:






Name:






Position:




Verantwortliche Organisation für den Schulsport:






Adresse:












Telefon:



Fax:


     
E Mail: 

Bitte vor dem 31. Dezember 2009 zurücksenden an das
Organisationskomitee / Generalsekretär - Roman Kralik /

ISF Cross-Country 2010

Centrum volneho casu

Dr. A. Stodolu 1932

03101 Liptovsky Mikulas

Slowakische Republik

Tel.: +421 911 641 241

e mail : isf.crosscountry2010@gmail.com (Verwendung scaner)
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